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DIE AKTUELLE SEITE FÜR DIE MONATE NOVEMBER,DEZEMBER. 

     
Jetzt ist die Zeit, wo sich die Igel bereits im Winterschlaf befinden. Wenn einer trotzdem in 
dieser Zeit aus welchem Grund auch immer herum irrt, sollte der Igel auf jeden Fall in die 
Heimhaltung genommen und über den Winter gepflegt werden. Ein Besuch beim Tierarzt 
ist angebracht. 
 

Allgemeines: Was man beim Aufnehmen eines Igels beachten soll: 
Erstmaßnahmen: Unterkühlt -  aufwärmen (siehe Beitrag Jänner) 
 
Womit füttern: Hauptnahrung: Faschiertes Rindfleisch roh, Katzendosenfutter ohne 
Gelee, Fett und Gemüse. Ab und zu Geflügel, Fisch – nur gekocht. Eidotter, Rührei 
gekocht, ein Stückchen Obst (nicht größer als der Daumennagel) Avocado, Banane, Apfel, 
zusätzlich Kleie, Heilerde, Kalk, etwas Pflanzenöl, einmal wöchentlich 1Tropfen 
Multivitamin. 
 
Trinken: nur Wasser – nie Milch 
 
Krankheiten: Husten  - röcheln  - Verdacht auf Bronchitis, Lungenentzündung 
Gegen Lungenwürmer spritzen lassen und parallel dazu mindestens 5 Tage Antibiotika 
verabreichen. 
Bei Durchfall - Kohletablette unters Futter, (ca. 2 Tabletten pro Igel). 
Verletzungen –Tierarzt, Wundbehandlung 
 
Futterverweigerung: Handfütterung, Tierarzt – Aufbauspritze, Antibiotika spritzen 
Handfütterung: Dosenfutter (Pastete) ohne Saft und Gelee durch ein Teesieb treiben und 
mit einer Einwegspritze ins Maul eingeben, Rat bei erfahrenem Igelpfleger einholen 
 
Unterbringung: Raum mit 18° C und mehr, Tageslicht und Frischluft (Quartier siehe 
Beitrag August) 
 
Winterschlaf: Bei einem Mindestgewicht von 700 Gramm, vorausgesetzt der Igel ist 
gegen Innen- und Außenparasiten und Infektionen erfolgreich behandelt worden. 
Wenn er selbst seine Schlafbereitschaft anzeigt, kann er in Winterschlaf gebracht werden. 
 
Wo Winterschlaf: In einem Raum oder im Freien, aber in seiner Wohnbehausung, mit 
speziellem Schlafhaus, trocken, nicht sonnenbestrahlt und unter 6° C (fordern Sie 
Unterlagen an). 
Beigesellt  wird reichlich Wasser (Eis), etwas Rosinen und gebrochene Nüsse. 
Jede Woche Nachschau halten. 
Der Igel kann ab und zu wieder aufwachen oder er schläft je nach Witterung bis April, Mai 
durch. 
 
Aussetzen – wann, wo: Je nach Gegenden Ende April bis Ende Mai. Der Igel soll wenn 
möglich am Fundort ausgesetzt werden (keine Bundesstraße,keine Baustellen).Sonst soll-
te er im eigenen Garten mit ca. 1000 m² ausgesetzt werden, wo er die ersten 3 Wochen 
gefüttert werden kann. Nie im Hochwald. (fordern Sie Aussetzunterlagen an).Wenn Sie 
ihm im Freien Unterschlupf eingerichtet haben, wird er vielleicht ein treuer Gast bleiben. 
 
Fordern Sie kostenlose Pflegeunterlagen bei unserer Organisation an. Senden Sie uns 
bitte eine E-Mail an igelfreunde@telering.at mit Angabe Ihrer Telefon-Nummer. Wir 
melden uns ehest bei Ihnen. 


